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Rückblick des Vorstandes  
 
Nach zwei turbulenten Jahren konnten wir das vergangene Jahr wieder ruhiger, plan-
bar und geordnet erleben. Wir haben alle Anforderungen dank der tollen Arbeit aller 
Vorstandsmitglieder perfekt gemeistert. Die Problembereiche der einzelnen Ressorts 
konnten wir zukunftsgerichtet erledigen.  
 
Das vergangene Jahr war aber nicht einfach “courant normal“, sondern hat uns doch 
in gewissen Bereichen auf die Probe gestellt. In die Neuausrichtung und Konsolidie-
rung des Mahlzeitendienstes mussten die Verantwortlichen auf allen Ebenen viel Zeit, 
Herzblut und Engagement investieren. Dafür sind wir ihnen ein grosses Dankeschön 
schuldig.  In beiden Standortgemeinden ist der Bedarf an Mahlzeiten für verschiedene 
Personengruppen ausgewiesen. Es werden täglich über 20 Mahlzeiten ausgeliefert! 
Auch konnten wir unsere optische Präsenz im Mahlzeiten- und Fahrdienst, dank Mag-
nettafeln für unsere Fahrer und Fahrerinnen optimieren. 
 

 
 
Für die Situation in Ermatingen & Salenstein besteht eine teils gesetzliche Pflicht alle 
Einwohner und Einwohnerinnen, egal welcher Alterskategorie und Bedürfnisse, mit 
bedarfsgerechten, qualitativ hochwertigen Verpflegungen zu versorgen. Die ausgewie-
senen Bedürfnisse werden aktuell von verschiedenen Organisationen und Lieferanten, 
teils eigenständig, ehrenamtlich, teils im Auftragsverhältnis bewerkstelligt.  Die Her-
kunft der einzelnen Mahlzeiten variiert stark. In der letzten Zeit wurden gut funktionie-
rende Synergien beendet, sodass es zu einer grossen Verunsicherung und Diversität 
geführt hat. Diese grossen Unterschiede im Bereich der  Anbieter, der Bedürfnisse und 
der Verteilung führte zu Konkurrenzsituationen im Bereich der Produktion, Verteilung 
und Personal.  
Es ist unsere feste Überzeugung, dass ein übergeordnetes Bedürfnis für eine Organi-
sation besteht, einen kommunalen Mahlzeitendienst, welcher sich als verlässlicher 
Partner für eine bedarfsgerechte Versorgung mit Mahlzeiten aller Betroffenen versteht. 
Dabei sollen im Konzept eines kommunalen Mahlzeitendienstes verschiedene As-
pekte berücksichtigen werden können, um sicher zu stellen, dass der Service effektiv 
und effizient werden kann. Der kommunale Mahlzeitendienst soll dabei Hilfestellungen 
und Lösungsansätze für die Erfüllung ihrer Verpflichtungen bieten, aber auch Vereine 
im Bereich der Bedürfnisse von Mahlzeiten unterstützen. 
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Wir haben deshalb im letzten Jahr alle beteiligten Organisationen eingeladen, an der 
Entwicklung eines koordinierten Mahlzeitendienstes mitzuarbeiten. Die vielen positi-
ven Rückmeldungen haben uns weiter motiviert, diese Aufgabe federführend weiter 
zu entwickeln und zu Gunsten der gesamtem Bevölkerung und Zielgruppen zu ver-
wirklichen. 
 

 
Es war sehr erfreulich, dass unsere 
Dienste rege genutzt wurden. Eine Zu-
nahme der Mahlzeitenlieferungen, sehr 
grosse Teilnehmerzahlen an unseren tra-
ditionllen Anlässen, und viele dankbare 
Rückmeldungen, bekräftigen unsere Moti-
vation weiter gemeinnützig zu arbeiten.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Vorstand hat seit der Jahresversammlung 2024 an drei Sitzungen alle anstehen-
den Verpflichtungen wie immer zeitgerecht und pragmatisch erfüllt. Wir haben eine 
tolle Stimmung und eine herzliche Zusammenarbeit, die uns weiter motiviert.  Jedes 
Ressort ist perfekt besetzt. Über die einzelnen Ressorts geben die detaillierten Aus-
führungen in den detaillierten Ressortberichten Auskunft. 
 
Die Vakanz im Vorstand hat sich dank der spontanen Zusage von Lisbeth Leibundgut 
direkt nach der Jahresversammlung gelöst. Wir sind sehr glücklich, dass Sie das Res-
sort von Vreni Wattinger im Bereich Spielnachmittage & Besuchsdienst übernehmen 
möchte. Sie hat auch bereits als Gast an unseren Sitzungen teilgenommen und uns 
tatkräftig unterstützt. Wir freuen uns, Sie an der Jahresversammlung im März 2025 für 
den Vorstand zur Wahl vorschlagen zu dürfen. 
 
Das Jahresprogramm konnten wir wie immer mit viel Engagement anbieten. Unsere 
bewährten Angebote, der Ostereierverkauf und das Kuchenbuffet an der Staaderchilbi, 
aber auch der Advent Z’Mittag sind feste Bestandteile und werden sehr geschätzt um  
viele schöne menschliche Kontakte zu pflegen. Nur dank der vielen stillen Helfern-
/innen im Hintergrund war dieses Angebot möglich, wofür wir allen hier ein grosses 
Dankeschön aussprechen möchten. Auch durften wir uns an den beiden Neuzuzüger-
Apéros der Gemeinden präsentieren.  
 
Im 2024 konnten wir unserer traditionelle Jahresspende an den Verein Pro Kehlhof in 
Ermatingen auszahlen. Es ist uns ein grosses Anliegen, dass die Ausstrahlung des 
Kehlhofs weiterlebt und für die Öffentlichkeit zur Verfügung bleibt. Wir freuen uns sehr, 
an der Jahresversammlung genaueres über das Tätigkeitsfeld des Vereins aus erster 
Hand zu erfahren. 
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Die traditionelle Auszahlung „Weihnachtsbatzen“ an Bedürftige in unseren Standort-
gemeinden konnten wir, dank der Informationen und Unterstützungen der Standortge-
meinden und der Sozialen Dienste Seerücken, situativ den Bedürftigen zukommen 
lassen.  
 
Wir mussten leider auch im 2024 einen finanziellen Rückschlag erleiden. Die Erträge 
insbesondere die Spenden und Zuwendungen haben sich reduziert. Wir sind aber sehr 
froh, dass unsere Angebote und unsere Leistungen gewürdig werden und dass sich 
die Gemeiden bereit erklärt haben ab 2025 Ihre Unterstützungsbeiträge um 30% zu 
steigern. Dafür sind wir sehr dankbar! 
 
Die Mitgliedersituation hat sich auf dem Niveau des letzten Jahres stabilisiert Es ist 
erfreulich, dass weiterhin Männer Mitglied unseres Vereins werden möchten. Diese 
Möglichkeit feiert im 2024 das 10-jährige Jubiläum. Eine visionäre Entscheidung des 
damaligen Vorstandes Männer aufzunehmen und den Namen des Vereins anzupas-
sen. Diese Pionierleistung von  2014 hat unterdessen diverse „Frauenvereine“ zu einer 
Neuorientung und einer Namenänderung bewegt. Dieses zeitgemässe Vorgehen ist 
eine gangbare Lösung, Vereinsauflösungen, wie in Kreuzlingen und Berg, zu verhin-
dern. 
 
Die Arbeit wird uns nicht ausgehen, aber wir werden das neue Jahr initiativ anpacken 
und freuen uns immer über jede Unterstützung und Initiative. Wir danken allen, die sich 
aktiv, egal in welcher Funktion, für den Verein und unser Gedankengut einsetzen. Mit 
Empathie, Flexibilität und Einsatz schaffen wir auch die Herausforderungen.  
 
Tragen wir das Gedankengut des „Wir-Gefühl, der Gemeinnützigkeit“ weiter. Gemein-
nützige Arbeit ist ein Bedürfnis und ist weder vom Alter, noch vom Geschlecht oder 
der Herkunft abhängig. 
 
 
 
 

Tätigkeitsbericht des Vorstandes im 2024 
 

Vorstandsmitglieder  
 
Georg Müller   Präsident 
Ruth Rothe    Aktuarin 
Michaela Hans   Mahlzeitendienst  
Elisabeth Zünd   Anlässe  
Hedi Singer-Krapf   Kassierin 
Monika Wettstein  Rotkreuz-Fahrdienst 
Barbara Dössegger  Vertreterin Seniorenrat 
Vreni Wattinger   Besuchsdienst / Spielnachmittage bis 20.3.2024 
Lisbeth Leibundgut  Besuchsdienst / Spielnachmittage ab 20.3.2024 
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Im Detail hat der Vorstand an folgenden Aktivitäten teilgenommen 
oder organisiert: 
 
 
Mi, 17. Januar 24 Vorstandssitzung  

(Rechnungsabnahme, Vorbereitung JV 2024)  
 
Do, 29. Feb. 24 Jahresversammlung Landfrauen Ermatingen & Umgebung (LF) 

(Elisabeth Zünd / Michaela Hans) 

 
Do, 07. März 24 Jahresversammlung Frauen- und Müttergemeinschaft (FGE) 

(Ruth Rothe / Monika Wettstein) 

 
Di, 12. März 24 Jahresversammlung FV Altnau 

(Hedi Singer, Georg Müller) 

 
Mo, 18. März 24 ERFA Präsidenten/-innen TGF , Weinfelden 

(Georg Müller) 

 
Mi, 20. März 24  Jahresversammlung im BBZ Arenenberg, Salenstein 
 
 
 
Do, 28. März 24  Eierfärben in Besenbeiz Seger für den Ostermarkt  

(Elisabeth Zünd, Margrit Iten) 
 

Sa, 30. März 24  Ostermarkt in Ermatingen   
mit Landfrauen & Frauen&Müttergemeinschaft 
(Elisabeth Zünd) 
 

 
 
Mi, 29. Mai 24 Runder Tisch „Pro Senectute“ 

(Barbara Dössegger, Georg Müller) 

 
Fr, 28. Juni 24 Neuzuzüger Apéro Ermatingen 

(Ruth Rothe, Barbara Dössegger,  
Georg Müller) 

 
 
Fr-So, 5.-7. Juli 24 Staaderchilbi mit Kuchenstand  

(Elisabeth Zünd) 
 

 
Sa, 24. August 24 Jubiläum 1300 Jahre Ermatingen 

(Elisabeth Zünd, Georg Müller) 

 
Mo, 26. August 24 Vorstandssitzung  
   (Mahlzeitenkonzept) 
 
Mi, 28. Aug. 24 TGF Sommeranlass, Übergabe Spende (Jahresaufgabe, KiB) 

in Stiftung Egnach 
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Do, 02. Sept. 24  „Fahrerhöck-Nachtessen“ in Seehotel Schiff in Mannenbach mit 
allen Fahrer/Innen des MZD, des Rotkreuz-Fahrdienstes  
(Michaela Hans, Monika Wettstein) 

 
Mi, 04. Sept. 24  Vereinsreise Altstätten/Appenzell   

(organisiert durch Landfrauen) 

 
 
Do, 19. Sept. 24 Neuzuzüger Apéro Salenstein 

(Georg Müller) 
 
 

Di, 05. Nov. 24 Sitzung Vereinsvorstände (Ermatingen&Salenstein)  
(Barbara Dössegger) 

 

Di, 12. Nov.24 Vortrag in Ermatingen (FGE) 
   (Umgang mit Tod und Trauer) 
 
Mi, 20. Nov. 24 TGF Jahresversammlung in Bischofszell 
   (Lisbeth Leibundgut, Georg Müller) 

 
Do, 28. Nov. 24 Vorstandssitzung & Vorstandsessen 
   (Spendenvergaben, Terminplanungen 2025) 
 
Mi, 04. Dez. 24 Advent Z‘Mittag in Salenstein 

(Elisabeth Zünd) 

 
Mi, 04. Dez. 24 Teilnahme ERAF Austausch in Weinfelden  

(Monika Wettstein; Daniela Hopf)) 

 
Jan- Dez. 24  Handarbeits-Spiel- & Kaffeetreff (12x) 
   (zusammen mit FGE, einmalig pro Monat) 

(Verena Wattinger, Lisbeth Leibundgut) 

 
 

 
Do, 23. Januar 25 Vorstandssitzung  

(Rechnungsabnahme, Vorbereitung JV 2025)  
 
Di, 28. Januar 25 Rechnungsprüfung  

(Georg Müller, Hedi Singer 
  Brigitte Hausammann, Annegret Klotter, Marianne Zurlinden) 
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Unsere Dienste  
 

Jahresbericht Mahlzeitendienst 2024 
 
Das Thema Mangelernährung älterer oder kranker Menschen ist seit Jahren durch 
verschiedene klinsch-wissenschaftliche Präventionsstudien hochaktuell. Es gibt ver-
schiedene Gründe dafür. Ein paar wenige Beispiele, neben den individuellen Ge-
sundheitszuständen sind, Appetitlsoigkeit, Geruchs- und Geschmackesveränderun-
gen, Müdigkeit und Antriebslosigkeit. Sie sind ausschlaggebend, ob man sich aufrafft 
täglich für sich selbst eine ausgewogene warme Mahlzeit zuzubereiten. Nach der 
Masslow’schen Bedürfnispyramide stellen wir aber auch fest, dass Essen ein hoch 
emotionaler, sozialer und kultureller Vorgang ist. Einsamkeit wurde in den letzten 
Jahren mehr den je zum Risiko. 
 
Wir vom Mahlzeitendienst sind hochmotiviert für ältere und kranke Menschen, aber 
auch für uns selbst Verantwortung für eine gesunde Ernährung und gesunde soziale 
Kontakte zu übernehmen. «Mens sana in corpore sano» bleibt uns ein Leitspruch, 
bewusst aktiv und beteiligt im Gemeinwohl uns zu engagieren. 
 
Dieses Thema gibt viel kreative Schaffensmöglichkeiten. Darum zählen wir vom 
Mahlzeitendienst weiterhin auf das Engagement aller Beteiligten. Auf Sie, die Mitglie-
der des gemeinnützigen Vereins, aber auch auf die Verantwortlichen der Gemein-
den, damit wir unsere Ideen, Bedürfnisse und Visionen gemeinsam verwirklichen 
können. 
 
Unsere Visionen sind nichts Neues, aber menschlich – Kochen vor Ort in der Ge-
meinde, Möglichkeiten einer Begegnungstätte von Jung und Alt. Im Jahr 2024 konn-
ten wir, auf Grund der bekannten Fakten, nur eine Notlösung anstreben, um weiter-
hin das Essen für unsere Bezieher nahtlos zu gewährleisten. Wir hoffen auf die kom-
menden Jahre - mögen sie uns wohlgesonnen sein. 
 
Qualität der Begegnung und Qualität der Mahlzeiten 
Die Qualität der Anlieferung und die Qualität der Begegnung mit unseren Beziehern 
liegt in den Händen aller Fahrerinnen und Fahrern des Mahlzeitendienstes. Ich darf 
sagen, dass wir durchwegs sehr gute Rückmeldungen, Dankesbotschaften und 
Spenden von unseren zufriedenen Beziehern bekommen haben. 
 
Die Qualität der Mahlzeiten und das Preis-, Leistungsverhältnis liegt in der Verant-
wortung unseres Lieferanten. Bei Reklamationen dürfen wir die Bezieher und ihre 
Angehörigen auffordern, uns direkt zu kontaktieren. 
 
Zahlen / Fakten 
Wir belieferten rund 26 Bezieher, das heisst konkret Montag bis Freitag waren es 
täglich 20 bis 26 Essen, die an die Bezieher gingen! 
 
Wir mussten wieder Neuanschaffungen von Geschirr tätigen. Fehlende Teller, 
Schüsselchen und sonstiges Material in der Höhe von Fr. 1250 wurden bestellt. In 
der Zwischenzeit mussten die Fahrerinnen und Fahrer Sondereinsätze fahren, damit 
die Küche genügend Geschirr für den nächsten Tag zur Verfügung hatte. 
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Die drei Telefodienste (Christina Jörimann, Beat Stücheli, Hanny Baldamus) leisteten 
mit den vielen Anmeldungen, Abbestellungen und den Sonderwünschen hervorra-
gende Arbeit. 
  
Fahrerinnen- und Fahrer – Fluktuationen 
Mit drei Austritten und drei Eintritten, sowie Dank der Mehrleistungen einzelner Fah-
rerinnen und Fahrern, konnten wir die zuverlässige Mahlzeitenlieferung stabil ge-
währleisten. 
 
Wir verabschiedeten uns von Jasmin Belli (seit 2023), Jolanda Ribi (seit 2023) und 
Saski Cicak (seit 2023). Wir bedanken uns herzlich für die Einsätze. 
 
Erfreulich war es, dass wir wieder Anita Thurnheer (seit 2020) mit einem kleinen Un-
terbruch begrüssen durften, sowie Gustav Nuesch und Margrit Gerster neu gewinnen 
konnten. 
Kleine Statistik 
Mitarbeiter:     26 Personen davon 22 Frauen und 4 Männer 
Gefahrene Kilometer:  9559 km (Ø Fr. 2.23 km/Mahlzeit) 
Ausgelieferte Essen total  4269 
- Ermatingen:    2737 
- Salenstein:    1532 
Gespendetes Kilometergeld: Fr. 781.90 (= 1117 km) 
 

Ermatingen, Januar 2025 / Michaela Hans 

 
 
 
Rotkreuz-Fahrdienst 
 
Dank 
Was wäre der SRK Fahrdienst ohne die freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer. Im Jahr 
2024 haben wir einige herausfordernde Fahrgäste chauffiert, aber Dank unserem tol-
len, kompetenten Team konnten wir alle Wünsche erfüllen. 
Jedes Jahr werden unsere „Heinzelmännchen“ von mir mit Weihnachtspost bedient. 
Mit diesem Gruss sollen die Einsätze gewürdigt und verdankt werden! 
 
Statistik 
Die freiwilligen Fahrer: innen haben im Jahr 2024 wiederum 704 Stunden aufgewen-
det und 63 Fahrgäste zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, zum Coiffeur, zum Einkau-
fen usw. gefahren. 
Aus der jährlichen Statistik, die wir für das SRK in Weinfelden erstellen, ergeben sich 
1028 Personentransporte. Die meisten Fahrten sind in der Umgebung, doch  
gelegentlich werden auch Fahrten nach Zürich, Winterthur oder St. Gallen angefragt. 
Alle diese Fahrten summieren sich im Jahr 2024 auf 11'222 Kilometer.  
 
Einblick in den Fahrdienst-Alltag 
Wie oben erwähnt, sind nicht alle Fahrgäste „pflegeleicht“. Fahrten werden kurzfristig 
bestellt oder bei Krankheit vergessen abzusagen. Manchmal hat der Fahrgast auch 
einfach keine Lust, den Arzttermin wahr zu nehmen und öffnet die Türe nicht, wenn 
das „SRK Taxi“ wartet. Gelegentlich wird gewünscht, auf der Rückfahrt noch schnell 
in der Migros zu halten oder einen kleinen Umweg zu fahren. Andere sind einfach 
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dankbar, dass sie abgeholt werden, auf der Fahrt auf offene Ohren stossen und die 
Fahrerinnen und Fahrer so geduldig mit ihnen sind. 
 
Begrüssung und Verabschiedung 
Da beim SRK Personen die über 80 Jahre sind nicht mehr Fahrdienst leisten dürfen, 
mussten wir uns im März von einer langjährigen Fahrerin verabschieden. Im Juli und 
Dezember haben zwei weitere Personen sich aus unserem Team verabschiedet.  
Wir hatten jedoch Glück und durften im Frühjahr drei neue Fahrer und im Sommer ei-
nen weiteren gewinnen. Alle vier haben sich bestens bewährt und chauffieren unsere 
Kunden pünktlich und sicher zu ihren Terminen. 
 
Ausblick 
Bereits im letztjährigen Jahresbericht habe ich von der Umstrukturierung beim ge-
samten SRK berichtet. Die ganze Organisation wird ab 2025 mit der Software sales-
force arbeiten. Unser Fahrdienst wird nach professioneller Schulung der Einsatzleiter 
und Fahrerinnen und Fahrer ab Sommer 2025 mit dem neuen Programm arbeiten. 
Am Erfahrungsaustausch am 04. Dezember 2024 in Weinfelden,  haben wir umfäng-
liche und verständliche Informationen über diese Neuerungen bekommen. Das Pro-
gramm ist sehr benutzerfreundlich und für jedermann handelbar. Die Zukunft ist digi-
tal und macht auch vor unserem Service nicht halt.  
Wir schauen dieser Neuerung positiv entgegen und hoffen, dass alle Betroffenen 
sich auch damit anfreunden können. 
 
Fahrdienst Einsatzleiter A: Monika Wettstein 
Fahrdienst Einsatzleiter B: Daniela Hopf, Brigitte Hausammann, Hans Weibel  
 
 

Kleine Statistik 
Wir konnten:        63 Fahrgäste teilweise täglich mit   

  1‘028 Transporten an unterschiedliche Orte fahren, so dass 
12‘222 Kilometer zusammen kamen.     
       22  Fahrer haben dazu (16 Frauen, 6 Männer) 
     704 Stunden aufgewendet ! 

 
Ermatingen, Januar 2025 / Monika Wettstein 

 
 
 
Besuchsdienst 
 

78 Personen durfte das motivierte Team um Vreni Wattinger und Lisbeth Leibundgut 
besuchen. Auch dieses Jahr durften wir unseren Jubilaren mit einem Besuch und einer 
kleinen Aufmerksamkeit gratulieren. Es bedeutet für uns eine grosse Freude und 
Dankbarkeit diesen Dienst anzubieten. Auch erhalten wir immer Rückmeldungen mit 
liebevollen  Dankesschreiben.  Der Besuchsdienst ist eine wertvolle, nicht immer ein-
fache Aufgabe, die der Verein anbietet. Wir sind sehr froh, dass dieser Dienst mit neuer 
Struktur datenschutzkonform weitergeführt werden kann. 
 
Das Team besteht aus 11 Frauen:  Vreni Wattinger, Heidi Holzmann, Ruth Belz, 
Beatrice Grüninger, Margrit Vetsch, Ruth Schlauri, Marianne Häuselmann, Julia Eg-
lauf, Vroni Keller, Elisabeth Maurer und Lisbeth Leibundgut 
 

Salenstein, Januar 2025 / Vreni Wattinger & Lisbeth Leibundgut 
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Bericht der "Handarbeits- Spiel- & Kaffeetreff 
 
Die Situation beim "Handarbeits- und dem Spiel-& Kaffeetreff" hat sich trotz Zusam-
menlegung nur wenig verbessert. Die Anlässe werden primär als gesellschaftliche An-
lässe besucht, um Kontakte mit anderen Mitmenschen zu pflegen. Dabei ist der ur-
spüngliche Spielgedanke in den Hintergrund getreten. Es ist aber erfreulich, dass der 
Anlass weiter angeboten werden kann und es ist zu hoffen, dass das Angebot weiter 
ausgebaut werden kann. Ein grosses Dankeschön an die Frauengemeinschaft Erma-
tingen für die gute Zusammenarbeit. Wir freuen uns auf schöne Treffs im 2025. 
 

 
   

Die bewährten Helferinnen Beatrice Meier, Vreni Wattinger und Heidi Holzmann sowie 
neu Lisbeth Leibundgut freuen sich weiterhin unsere Gäste mit Gemütlichkeit und Ku-
chen zu verwöhnen.  
 

Salenstein, Januar 2025 / Vreni Wattinger & Lisbeth Leibundgut 

 
 
 
 
Bericht des Seniorenrates 
 
Im 2024 wollten wir mit einem Osterbackkurs starten. Leider konnte der Kurs nicht 
durchgeführt werden, da sich zu wenige Teilnehmende angemeldet hatten. 
Dafür war der Samariterkurs im April gut besucht. Unter der Leitung von Heidi Wälti 
und Linda Braun vom Samariterverein Ermatingen, haben wir in Theorie und Praxis 
gelernt, wie wir uns in Notsituationen verhalten sollen. 
Einige Worte zur nicht gebauten Boulebahn in der Badi. Ursprünglich suchten wir nach 
einem Ort, wo man sich begegnen kann. Ein Ort an dem einige Boule spielen, sam-
meln sich vielleicht auch Zuschauende! Seit mehr als 3 Jahren beschäftigt uns das 
Thema. Das letzte Projekt in der Badi war schon baureif, als zwei Boulespieler mir 
demonstrierten, das trotz anderer Aussagen auf der Stedi sehr gut Boule gespielt wer-
den kann. Also beschlossen wir, den Bau einer Boulebahn in der Badi zu stoppen, da 
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der Weg eher weit ist und die Badi nur während der Sommermonate in Betrieb ist. Es 
braucht auch keine Bahn sondern nur einen Kiesplatz, den wir auf der Stedi mitten im 
Dorf schon haben. 
Im Herbst konnten wir eine schöne Anzahl Interessierte im Vinorama zum Vortrag On-
linekriminalität begrüssen. Daniel Meili von der Kantonspolizei hat es verstanden uns 
die Gefahren sehr anschaulich darzustellen.  
 

          Ermatingen, Januar 2025  /  Barbara Dössegger 

 
 
 
Rechnung Verein 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 7‘730.56 ab.  
Das Eigenkapital per 31.12.2024 beträgt Fr. 98‘321.34. 
 
Die Rechnung unterscheidet sich vom Budget nur in den Aufwandpositionen.Die Kosten des Ressort (6005) sind über dem 
Budget, da das Angebot sehr gut besucht war. Durch reduzierte Vergaben (6007) konnte der budgetierte Verlust reduziert wer-
den. 
 

Konto Ertrag Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 
2025 

3000 Mitgliederbeiträge 4‘000.00 3‘990.00 4‘000.00 

3050 Spenden 3‘000.00 2‘127.00 3‘000.00 

3051 Kollekten 500.00 0.00 500.00 

3060 Ostereierverkauf   800.00 669.30 800.00 

3061 Kuchenverkauf Staaderchilbi   1‘000.00 1‘000.00 1‘000.00 

3200 Bank, PC-Zinsen 0.00 141.72 0.00 

3250 Beitrag Einsatzleitung FD 5‘000.00 5‘000.00 7‘000.00 

 Total 14‘300.00 12‘928.02 16‘300.00 

 

  

 Aufwand    

6000 Verwaltung, Kurse, Tagungen 1‘000.00 960.75 1‘000.00 

6001 Entschädigung Vorstand 800.00 700.00 800.00 

6002 Inserate, Drucksachen 2‘000.00 2‘270.70 2‘000.00 

6003 Bank, PC-Spesen 500.00 140.88 500.00 

6004 Vereinsabgaben 400.00 391.50 400.00 

6005 Advent Z’Mittag 2‘000.00 2‘345.80 2‘000.00 

6006 Anlässe 2‘000.00 1‘704.60 2‘000.00 

6007 Vergabungen Inland 4‘000.00 3‘800.00 4‘000.00 

6008 Handarbeits-, Spiel- & Kaffee-
treff 

500.00 90.00 500.00 

6009 Fahrdienst Einsatzleitung 5‘500.00 5‘615.00 7‘000.00 

6010 Besuchsdienst / Geburtstage 2‘500.00 2‘495.35 3‘000.00 

6011 Vereinsreise 0.00 0.0 0.00 

6012 Diverses 1‘500.00 144.00 1‘500.00 

 Total 22‘700.00 20‘658.58 24‘700.00 

 Gewinn / Verlust -8‘400.00 -7‘730.56 -8‘400.00 
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Ermatingen, Februar 2025 / Hedi Singer-Krapf  

 
 

 

Rechnung Mahlzeitendienst 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Verlust  von Fr. 1‘911.34 ab.  
Das Eigenkapital per 31.12.2024 beträgt Fr. 27‘488.40 
 
Der Verlust ist nach dem Wechsel des Anbieters primär durch die allgemeine Kostensteigerung beim Einkauf, aber auch durch 
vermehrte Fahrtkosten entstanden. Zusätzlich sind dieses Jahr keien Einnahmen des Kleidercontainers ausbezahlt worden. 

 

Konto Aufwand Rechnung 2024 

4000 Bezüge Bindersgarten 61‘171.20 

4001 km-Geld an Fahrer-/innen 6‘686.25 

4002 Administration (Telefon, Büro) 1‘437.05 

4003 Spesen PC-Konto  115.34 

4004 Geschirr Neukauf 20.00 

4005 Entschädigung Einsatzleitung  5‘330.00 

4006 MZ Übernahme durch Verein 1‘182.00 

 Total 75‘941.84 

 

 Ertrag  

6000 Rechnungen an Bezüger 62‘891.00 

6001 Beiträge Gemeinden (VTG) 8‘893.00 

6002 Einnahmen Kleidercontainer 0.00 

6003 Zinsertrag Postfinance  0.00 

6005 Spenden / Diverse Einnahmen 2‘246.50 

 Total 74‘030.50 

8001 Gewinn / Verlust 1‘911.34 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Bilanz per 31.12.2024  

 Aktiven  

1000 Kasse 989.96 

1010 PC 85-6466-4 2'804.40 

1011 PC 92-577758-7 Deposito 0.00 

1020 TKB 2120.4270.5008 WS 94‘477.38 

1030 Guthaben Verrechnungssteuer 49.60 

1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 

 Total Aktiven 98‘321.34 

 Passiven  

2000 Kreditoren  

2730 Passive Rechnungsabgrenzung  

2800 Kapital 106’051.90 

2990 Gewinnvortrag / Verlustvortrag -7‘730.56 

 Total Passiven 98‘321.34 
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 Bilanz per 31.12.2024  

 Aktiven  

1010 PC 85-4116-8 23‘554.75 

1090 Transitorische Aktiven 14‘224.30 

 Passiven  

2090 Transitorische Passiven 10‘290.65 

2100 Kapital vor Gewinn-/ Verlustver-
buchung  

29‘399.74 

2129 Verlust 2024 1‘911.34 

2100 Kapital per 31.12.24 27‘488.40 

   
 

Ermatingen, Februar 2025 / Brigitte Hausammann & Michaela Hans  
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Protokoll der 169. Jahresversammlung vom 20. März 2024 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Protokoll der 169. Jahresversammlung 
vom Mittwoch, 20. März 2024 im Arenenberg, Festsaal Probus 
 
Der gesamte Vorstand ist anwesend: Georg Müller, Ruth Rothe, Elisabeth Zünd, Mi-
chaela Hans, Hedi Singer, Vreni Wattinger, Barbara Dössegger und Monika Wett-
stein. 

Die Tische waren mit Kräutertöpfchen schön dekoriert. Am Schluss der Versamm-
lung durften die Pflanzen wie immer mit nach Hause genommen werden. 
 
Die Einladungen erfolgten gemäss §5 fristgerecht mit Traktandenliste und Anträgen. 
 
Sitzungsbeginn nach dem Nachtessen: 20.15 Uhr 

Traktandenliste 
1. Begrüssung  
2. Wahl von zwei Stimmenzähler/innen 
3. Protokoll der JV vom 23.3.2023 
4. Jahresbericht und Jahresrückblick 2023 
    «Psychiatrischer Dienst Thurgau» Spende 2023 
5. Jahresrechnungen 2023 
6. Jahresprogramm / Ziele 2024 
    «Reiseprogramm» (Landfrauen) 
7. Budget & Mitgliederbeitrag 2024 
    Antrag: Genehmigung des Budget 2024 mit gleichbleibendem Jahresbeitrag von 
Fr. 15.- /   
    Mitglied 
8. Wahlen 
9. Mitteilungen & allgemeine Umfrage 
 
1. Begrüssung 
Georg Müller, der Präsident, begrüsst die Mitglieder und zahlreiche Gäste. 
 
Johanna Harder, Ehrenmitglied 
Claudia Duff, Referentin und Gunnar Brendler, Referent vom «Psychiatrischen Dienst 
Thurgau» 
Janine Lallemand, Gemeinde Ermatingen 
Andrea Schütz und Marlen Koch, Frauengemeinschaft FGE 
Elisabeth Geiger und Anna Kreis, Landfrauenverein LF 
Maja Kaspar, Vorstand TGF 
Helen Scherrer und Annemarie Lüthi, GV Altnau, Partnersektion 
Marc Mettler, evang. Kirchgemeinde 
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Bea Niedermann, kath. Kirchgemeinde 
Margrith Pfister, Presse 
Vertreter/innen des Fahr-, Mahlzeiten- und Besuchsdienstes 
 
Georg Müller präsentiert uns alles mittels einer übersichtlichen Power Point Präsen-
tation. 
 
Immer wieder zeigt er uns zwischendurch diese Seite um die Aufmerksamkeit aller 
zur Mitarbeit zu bewegen. 
 

 
 
Er bedankt sich beim Team Arenenberg für die Unterstützung und Lisbeth für die per-
fekte Organisation des Anlasses. 
 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
Entschuldigt: 
Verschiedene eingeladene Gäste und Mitglieder haben sich entschuldigt. 
Verstorben:  
Wir verabschieden uns von unseren verstorbenen Mitgliedern mit einer Schweigemi-
nute. 
 
Mitglieder total: per Ende 2023 sind 275 Mitglieder registriert. 
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2. Wahl von 2 Stimmenzähler/-innen 
Verena Sommer und Hans Weibel werden einstimmig gewählt 
Die Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten gemäss Teilnehmerliste ist total 62, 
d.h., das absolute Mehr beträgt 32 Stimmen. (plus 13 Gäste) 
3. Protokoll der Jahresversammlung vom 23.03.23 
Das Protokoll wird einstimmig akzeptiert. 
 
4. Jahresbericht und Jahresrückblick 2023 
a. Allgemeines 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt. Georg erläutert die einzelnen 
Abschnitte und bedankt sich bei den Ressortverantwortlichen.  
 
Georg bedankt sich auch bei allen andern, die uns mit ihrer Kraft und Arbeit unter-
stützen und helfen. 
 
b. Jahresspende 2023 
Frau Claudia Duff und Herr Gunnar Brendler vom «Psychiatrischen Dienst Thurgau» 
informieren uns über ihre Tätigkeit und wie die Spende angewendet wird. Das Geld 
ist eine grosse Unterstützung für sie und sie bedanken sich herzlich. 
 
Sie arbeiten in der Psychiatrischen Klinik Münsterlingen und haben Kenntnisse von 
Personen/Patienten, die für das Nötigste kein Geld haben. Es handelt sich häufig um 
kleine Beträge, für die auf dem Sozialamt komplizierte und langwierige Bewilligungen 
nötig wären, z. B. ein nötiges Bahnbillet oder ein Geburtstagsgeschenk für ein Kind, 
für das die Eltern absolut kein Geld hätten, usw.  
 
Sie versichern uns, die Gelder sorgfältig einzusetzen. 
 
Mahlzeitendienst 2023: Die Zahlen sind im Jahresbericht aufgelistet, 
siehe auch unseren Flyer. 
Diejenigen Fahrer, die einverstanden sind, machen auf ihren Autos mittels Magnet-
schildern Werbung für die Mithilfe. 
Der Preis für eine warme Mahlzeit mit Suppe, Salat und Dessert beträgt ab 1. März 
2024 Fr. 15.-. 
 
Rotkreuz Fahrdienst 
Das schweiz. Rote Kreuz hat die Idee, eine zentrale Einsatzleitung für den Fahr-
dienst des ganzen Kantons in Weinfelden einzurichten. Wir sehen dies als sehr prob-
lematisch und unpersönlich an. Je nach Ergebnis sähen wir ev. auch eine eigene, re-
gionale Lösung. 
 
Christine Jörimann hat sich für den Fahrdienst unglaublich eingesetzt, sie fuhr allein 
4200 km für unsere Bewohner im 2023. Sie hat nun das Alter erreicht, ab dem man 
gemäss dem Roten Kreuz keinen Fahrdienst mehr leisten darf und muss nun leider 
aufhören. Sie wird mit einem Blumenstrass verabschiedet und herzlich verdankt.  
 
Besuchsdienst 
Es ist geplant zukünftig pro Besuch Fr. 30.- für ein Geschenk ausgegeben. 
 
Im neuen Jahr haben sich erfreulicherweise neue Personen als Besucherinnen ge-
meldet. 
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Zum Glück wurden die Datenschutzrichtlinien von den Gemeinden sehr pragmatisch 
umgesetzt, so dass wir weiterhin die Geburtsdaten erfahren und somit die Jubilare 
besuchen können. 
 
Spielnachmittag  
Nach dem Rücktritt von Vreni Wattinger wird Bea Meier sich um die Spieler/-innen 
kümmern. Danke. 
 
Anlässe  
Alle Anlässe wurden wie immer von Lisbeth Zünd tiptop organisiert, dabei haben sich 
die neuen Schürzen bestens bewährt.  
 
Der Jahresbericht wird durch Applaus genehmigt. Der Dank gilt jeder einzelnen Res-
sortleiterin.  
 
5. Jahresrechnungen 2023 (siehe im Jahresbericht) vom Verein und vom MZD.  
Sie werden von Georg erläutert. Er informiert über die einzelnen Positionen der Res-

sorts, 
welche im Jahresbericht abgedruckt wurden. Der Bericht der  
Rechnungsprüfungskommission wird von Marianne Zurlinden präsentiert.  
Alle Jahre wieder, das Finanzpolster ist immer noch sehr positiv! 
Die Rechnungen und die Berichte der RPK werden zur Entlastung des Vorstandes 
einstimmig genehmigt. 
 
6. Jahresprogramm 2024 (Flyer), Ziele 
Die Termine sind im zugeschickten Flyer unseres Vereins aufgelistet. 
Als Ziele 2024 gelten: Mitgliederzuwachs, Werbung für alle Ressorts, Aus- Weiter-
bildung Vorstand, öffentliche Präsenz, neues «Konzept» eines kommunalen Mahl-
zeitendienstes.      
                      
7. Budget und Mitgliederbeitrag 2024 (Jahresbericht)  
Das Budget wird von Georg erläutert.  

«Gemeinnützig zu arbeiten heisst mehr auszugeben als einzunehmen». 
 
Wir verschwenden kein Geld unkontrolliert, sondern geben es seriös, zweckgebun- 
den und zielgerichtet aus. Die Kosten sind aktuell höher als die Erträge, wobei 
aber auch die Bedürfnisse höher sind! 
Gemäss Antrag wird das Budget mit einem gleichbleibenden Mitgliederbeitrag von 
Fr. 15.-, mit einer Gegenstimme genehmigt. 
 

    8. Rücktritt / Wahlen 
Vreni Wattinger tritt vom Vorstand zurück. Sie war seit 2018 zum zweiten Mal dabei. 
Sie war eine tolle Mitarbeiterin, pflichtbewusst und hilfsbereit, eine effiziente 
Schafferin im Hintergrund. Sie hat die Ressorts Besuchsdienst und Spielnachmittage 
geführt und war im Fahrdienst und Mahlzeitendienst tätig. 
Wir danken ihr sehr mit einem Geschenk und freuen uns, dass sie weiterhin in 
unserem Verein mithelfen wird.  

    Nun suchen wir ein neues Vorstandsmitglied für das Ressort Besuchsdienst.  
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9. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
Anna Kreis LF, Andrea Schütz FGE, Helen Scherrer vom Partnerverein Altnau, be-
danken sich für Einladung und die immer gute Zusammenarbeit. 
 
Georg dankt allen Beteiligten, die die gemeinnützige Idee gelebt und unterstützt ha-
ben.  
Er ruft erneut auf, uns zu helfen und diese schöne Aufgabe gemeinsam weiterzutra-
gen. 
Stehen Sie für diese Überzeugung tatkräftig ein! Machen Sie Werbung! 
Wir arbeiten freiwillig und ehrenamtlich. Danke für Ihre Wertschätzung & Anerken-
nung. 
-> Durch perfekte Arbeit mit Herzblut machen Sie weiter Werbung für unsere Sache. 
 
Georg Müller wird durch Moni Wettstein für die Riesenarbeit gedankt, die er das 
ganze Jahr durch mit Umsicht und grossem Einsatz für unseren Verein leistet, er er-
hält Applaus und ein kleines Geschenk. 
 
Ohne weitere Wortmeldungen und keinem Einwand gegen die Versammlungsfüh-
rung ist die Versammlung um 21.40 Uhr beendet. 
 
Die Aktuarin: Ruth Rothe 
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Ziele für 2025 
 
Der Vorstand plant für das laufende Jahr 2025 folgende Ziele: 
- Kontinuierliche Werbung für unsere Angebote durch öffentliche Präsenz. 
- Mitgliederzuwachs, insbesondere neue Fahrer/-innen für den Mahlzeitendienst & 
   Rotkreuz-Fahrdienst. 
- Anpassung der Organisation des Rotkreuz-Fahrdienstes. 
- Optimierung Mahlzeitendienst mit Bindersgarten Tägerwilen. 
- Auswertung und Weiterentwicklung des „kommunalen Mahlzeitendienstes“. 
- Optimierung der Vereins-Software „Clubdesk“. 
- Aus- und Weiterbildung der Vorstandsmitglieder. 
 
 
 

Mitglieder  
 
Mitglieder per Ende 2024   268  
davon in:  
Ermatingen:     178 (66.5%) 
Triboltingen:       13 (  4.8%) 
Fruthwilen:       29  (10.8%) 
Mannenbach:       13 (  4.8%) 
Salenstein:       28 (10.4%) 
Diverse:          7 (  2.7%) 
 

Wegzug und/oder Austritte   1 
Hedi Kreis 

 
Todesfälle bis Februar 2025  5 
Elsbeth Hiltbrunner  Margrith Klees 
Uschi Rindlisbacher  Erika Seger  
Ruth Schneider 

 

Neumitglieder     5  
Thomas Bober   Barbara Bosshart 
Ernst Häuselmann    Brigitte Holdener 
Renate Leuenberger 
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Dank 
 
Wir möchten allen Helfern/-innen, die den Gedanken der Gemeinnützigkeit hochhal-
ten danken.  
 

“Wir hoffen, dass Sie wissen, dass wir Ihre Hilfe nicht für selbst-
verständlich halten!“ 

 
 

Der Dank richtet sich speziell ganz herzlich: 
-> Dem gesamten Vorstand  
-> Allen Helfern/-innen für Ihre grossen Unterstützungen und Hilfen 
-> Beiden Standortgemeinden für Ihre grosse Unterstützung  
-> An alle Spender & Spenderinnen 
-> Euch allen für Euer grosses Wohlwollen, Eure Wertschätzung für unsere Arbeit  
    und Eure grosse Mitarbeit und Hilfe. 
 

«Wertschätzung ist immer auch Wertschöpfung» 

 
 

In diesem Sinne wünschen wir allen ein schönes und gesundes Jahr 2025 
und helfen Sie uns weiterhin so tatkräftig wie bis anhin. 
 

 


